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Titelseite: Holz ist gefragt. Auch für Energieholz aus Baumkronen
hat sich in den letzten Jahren ein lukrativer Markt entwickelt. Aller-
dings enthält gerade Kronenholz viele Nährstoffe. Umso mehr muss
man kritisch prüfen, wo und in welcher Intensität eine Kronenholz-
nutzung möglich ist, ohne das Nährstoffkapital des Bodens aufzu-
brauchen. Foto: ZfE, BaySF
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Mit der Nutzung von Kronenholz werden
dem Standort überproportional zur übri-
gen Biomasse Nährstoffe entzogen. Inwie-
weit schont das grobe Entasten von Ener-
gierundholz die Nährstoffressourcen? Ein
Projekt der LWF sucht nach Antworten.
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44 Fichten im Klimawandel?

Auch auf gut wasserversorgten Standor-
ten wird der Fichtenanbau aufgrund des
Klimawandels mit einem hohen Risiko ver-
bunden sein. Mit einem neuen Pflegemo-
dell ist jedoch für einen Übergangszeit-
raum eine erfolgreiche Fichtenwirtschaft
noch möglich.

54 Grünerle oder Latsche?

Die Latsche prägt in weiten Teilen das
Landschaftsbild der Bayerischen Alpen.
Doch auch die Grünerle ist eine wichtige,
aber häufig unterschätzte Baumart der
Hochlagen. Denn sie wächst nicht nur auf
kalkarmen Standorten.
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